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A. Komplex Spenden 

• Dürfen auch Kammern und andere öffentlich-rechtliche Körperschaften Geld- oder 
Sachspendensammlungen durchführen?  

• Wenn ja: Sind auch Spendungen im Rahmen von Sammlungen durch Kammern und 
andere öffentlich-rechtliche Körperschaften steuerrechtlich berücksichtigungsfähig? 

• Muss eine öffentlich-rechtliche Organisation bei der Verteilung eingegangener Spenden 
nach einem bestimmten, im Voraus festgelegten System verfahren? 

 

B. Komplex Psychologische Unterstützung 
 

• Wie kann man als gesetzlich Krankenversicherter oder als privat Krankenversicherter nach 
einem traumatischen Erlebnis sofort Unterstützung durch einen Psychotherapeuten in 
Anspruch nehmen (Weg über den Hausarzt und vorab Kostenzusage der 
Krankenversicherung)? 

 

C. Komplex Schadensersatz 

• Besteht ein Entschädigungs- oder Schadensersatzanspruch gegen die Kommune, wenn 
aufgrund starkregenbedingter Überlastung der Kanalisation Wasser in Häuser, 
insbesondere in Keller gedrückt wird?  

• Sind sämtliche auf den Flutereignissen beruhende Schäden grundsätzlich nur dann vom 
Versicherungsschutz erfasst, wenn auch eine Elementarversicherung besteht? 

 

D. Komplex Arbeitsrecht  

• Kann auch eine Traumatisierung aufgrund verunglückter Verwandter oder Freunde oder 
der Zerstörung der eigenen Wohnung eine Arbeitsunfähigkeit begründen? 

• Haben Arbeitnehmer, die wegen Hochwasser nicht zur Arbeitsstätte gelangen können, 
gleichwohl einen Anspruch auf Vergütung?  

 

 



 
 

  3/3 

 
E. Komplex Bautechnische und -rechtliche Fragen 

• Kann nach Wegschwemmen eines Hauses durch eine Flutwelle in absehbarer Zeit ein 
Wiederaufbau an gleicher Stelle erfolgen oder wird es im Allgemeinen umfangreicher 
grundbaulicher Maßnahmen einschließlich Trocknung, Verdichtung u.ä. bedürfen? 
Welche Untersuchungen sind dafür erforderlich und in welchem Zeitraum können diese 
durchgeführt werden? 

• Was kann man machen, um nach Überschwemmungsschäden zu verhindern, dass es an 
der Bausubstanz zu Schimmelpilzbildung oder ähnlichen Entwicklungen kommt, die zu 
gesundheitlichen Schäden führen können? 


